FOorderprogramm
Nachhaltig Bauen und Sanieren

Stadt Rottenburg am Neckar
Stadtplanungsamt

Marktplatz 18

72108 Rottenburg am Neckar

Forderantrag fur den Forderbereich 6
,Dach- und Fassadenbegrunung*

Stadt

. l I Rottenburg

am Neckar

Fiur Ruckfragen wenden Sie sich an:
Frauke Daemgen

Tel: 07472 165-506
frauke.daemgen@rottenburg.de

Ich / Wir beantragen
Name des Antragstellenden ..

Stralle .

PLZ/Ort .

Telefon / Email .

Bank*

IBAN*

BIC*

Einen Zuschuss fiir die MaRnahme in Hohe von .

StralRe / Flurstiick

*freiwillige Angabe

Stadtteil

Angaben zur Mallnhahme

Extensive Begriinung von

gm Nettqvegetationsflache

Intensive Begrinung von

gm Nettovegetationsflache

Pflanzen mit Rankgeriist
Anzahl ]:lfolgender Pflanzen

Eine Dachbegriinung ist im Bebauungsplan und / oder in der Baugenehmigung vorgeschrie-

ben

Nein a Fallsjain folgendem Umfang



rot6325
Text einfügen


L]

Qa0 O

Anlagen zum Antrag
(die aufgelisteten Unterlagen sind mit dem Antragsformular abzugeben)

Planunterlagen — Lageplan mit MaRangaben, aus dem die Flache des zu begriinenden
Dachs oder der zu begriindenden Flache ersichtlich ist

MalRnahmenbeschreibung, die unter anderem eine Beschreibung des Schichtaufbaus
der Dachbegrinung erhalt (z.B. Detailschnitt).

Angebot

Aussagekraftige Fotos der zu begrinenden Flache bzw. Fassade
Gdfs. erforderliche Genehmigungen (z.B. vom Denkmalschutz, Baugenehmigungen)
Bei Mieter*innen: Genehmigung des Eigentiimers zur Anbringung

Erklarungen der Antragsteller / des Antragstellers / der Antragstellerin

Die in diesem Antrag gemachten Angaben sind vollstandig und richtig.

Es wird bestétigt, dass es sich um die Neuanlage einer Dach- bzw. Fassadenbegriinung
handelt.

Es wird bestatigt, dass mit der MaRnahme noch nicht begonnen wurde und auch noch
keine Liefer- oder Leistungsvertrage unterschrieben wurden. (Planungsleistungen sind for-
derunschéadlich)

Die Forderrichtlinie ,Nachhaltig Bauen und Sanieren” wird vollumfanglich anerkannt.

Mir / Uns ist bewusst, dass flr etwaige Instandsetzungsmafnahmen am AulReren des Ge-
b&audes innerhalb des Geltungsbereichs der Altstadt- oder Dorfbildsatzung die Vorgaben
der Satzung einzuhalten sind und dazu eine Abstimmung mit der Abteilung Stadtplanung
notwendig ist.

Das Formular ,Informationen zur Datenerhebung” ist Bestandteil dieses Antrags und
wurde von mir / uns zur Kenntnis genommen.

Ort, Datum Unterschrift

Bearbeitungsvermerke des Stadtplanungsamtes
Dem Antrag wird wie vorgelegt zugestimmt O Ja O Nein
Dem handschriftlich gednderten Antrag wird zugestimmt O Ja

Rottenburg am Neckar, den
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Auszug aus der Forderrichtlinie ,,Nachhaltig Bauen und Sanieren*
Allgemeine Fordergrundsatze

1.
2.

3.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

Diese Forderrichtlinie wird mit der Antragstellung anerkannt.

Eine Forderung erfolgt nur auf schriftlichen Antrag fir Gebdude auf dem Gebiet der Grof3en Kreisstadt
Rottenburg am Neckar.

Uber Antrage entscheidet die Stadtverwaltung im Rahmen dieser Richtlinien nach pflichtgemaRem
Ermessen.

Die Unterlagen fiir Antrag und Auszahlung kénnen im Original oder digital eingereicht werden.

Die Forderung erfolgt grundséatzlich nur fir tberwiegend zu Wohnzwecken genutzten Gebauden.
Fordermittel kbnnen nur im Rahmen der im stadtischen Haushalt bereitgestellten Haushaltsmittel
vergeben werden.

Das zu fordernde Vorhaben muss die jeweiligen Vorgaben von planungs- und baurechtlichen
Vorschriften (wie z.B. Bebauungsplan, Baugenehmigung, Denkmalschutzauflagen, Altstadt- oder
Dorfbildsatzung etc.) einhalten.

Es besteht kein Rechtsanspruch auf Gewéahrung von Férdermitteln nach dieser Richtlinie.

Eine Forderung ist ausgeschlossen, wenn mit der MalRhahme zum Zeitpunkt der Antragstellung bereits
begonnen worden ist. Beginn der Mal3nahme ist auch der Abschluss eines Leistungs-, Ausfihrungs-
oder Bauvertrages. Planungsleistungen sind férderunschadlich.

Die Durchfihrung der Mal3nahme ist gerechnet ab dem Datum des schriftichen Zuwendungsbescheids,
innerhalb von zwei Jahren abzuschlieRen und abzurechnen. Verlangerungen sind in begriindeten
Ausnahmefallen auf Antrag mdéglich.

Die Abrechnung und Auszahlung der Férdermittel erfolgt nach Abschluss der GesamtmalRnahme. In
begriindeten Ausnahmefallen kann der Durchfiihrungszeitraum mit Zustimmung des
Stadtplanungsamtes verlangert werden. In diesem Fall kbnnen einzelne Gewerke abgerechnet werden,
insbesondere dann, wenn absehbar ist, dass die Ma3nahme nicht innerhalb von zwei Jahren
fertiggestellt werden kann.

Der Fordermittelempfanger ist verpflichtet, Fordermittel ganz oder teilweise zuriickzuzahlen, wenn der
Antrag vorsatzlich oder grob fahrléssig falsche Angaben enthélt oder Bestimmungen dieser
Forderrichtlinie oder gesetzlichen Vorgaben (z.B. aus Bebauungsplan, Baugenehmigung, Altstadt- und
Dorfbildsatzung, Landesbauordnung, Baugesetzbuch, Denkmalschutzgesetz, DIN-Normen, GEG,
Artenschutzgesetze, bei den Fordertatbestanden festgelegte Dauer der bestimmungsgemafien Nutzung
usw.) nicht eingehalten bzw. missachtet werden oder dagegen fahrlassig oder vorsatzlich verstoRen
wird. Bei nicht sachgerechter Verwendung der Férdermittel oder VerstéRen gegen diese Richtlinie
konnen die Zuschusse einschliellich Zinsen zuriickgefordert werden. Der Erstattungsanspruch ist mit 5
Prozentpunkten Uber dem Basiszinssatz jéhrlich zu verzinsen. Dasselbe gilt, wenn die MaRnahme
innerhalb des beim Fordertatbestand genannten Zeitraums entfernt wird, wobei als Startzeitpunkt das
Datum des Zuwendungsbescheids fur die Fordermittel gilt.

Eine Kombination der Fordermittel innerhalb dieser Forderrichtlinie ist wie folgt maglich:

Forderbereich 1 kann mit 2,4,5,6,7 verbunden werden

Forderbereich 2 kann mit 1,4,5,6,7 verbunden werden

Forderbereich 3 kann mit 4,5,6,7 verbunden werden

Forderbereich 4 kann mit 1,2,5,6,7 verbunden werden

Forderbereich 5 kann mit 1,2,4,6,7 verbunden werden

Forderbereich 6 kann mit 1,2,4,5,7 verbunden werden

Forderbereich 7 kann mit 1,2,4,5,6 verbunden werden

Eine gleichzeitige Forderung einzelner MaRnahmen mit anderen Landesforderprogrammen (z.B.
Wohnraumférderung der L-Bank) oder Bundesprogrammen (z.B. Bundesférderung fur effiziente
Gebaude) ist fur die Férderung aus diesem Programm maoglich. Dies muss durch den Antragsteller
gegebenenfalls mit den anderen Férdergebern abgeklart werden.

Fur die Aufhebung und Erstattung der Zuwendungen sind die Vorschriften des
Landesverwaltungsverfahrensgesetzes (LVwWVfG), insbesondere die 88 48, 49 und 49a anzuwenden.
Die Hohe der Férdermittel muss mindestens 500,00 € betragen, bei Wohnstatten und Nisthilfen
mindestens 100,00 € (Bagatellgrenze).

Die Stadt Rottenburg am Neckar behalt sich eine Besichtigung und Dokumentation (z.B. durch Fotos)
der geforderten Malinahmen, ggfs. durch eine von ihr beauftragte Stelle, nach vorheriger
Terminabsprache, vor.

Mit der Forderung wird keine Verantwortung fur die Richtigkeit der Planung tbernommen. Die
Verantwortung fur die Prifung der Durchfiihrbarkeit der MaBhahme und die Einhaltung der 6ffentlich-
rechtlichen Vorschriften liegt beim Antragssteller.

Die Inanspruchnahme o6ffentlich geférderter Mittel kann abh&ngig von der individuellen steuerrechtlichen
Situation steuerliche Folgen auslésen. Hiermit weisen wir ausdriicklich auf die steuerlichen
Aufzeichnungs- und Erklarungspflichten hin, falls Fordermittel aus diesem Programm in Anspruch
genommen werden. Zudem ist die Stadt Rottenburg aufgrund von § 93 a Absatz 1 Ziffer 2 der
Abgabenordnung (AO) in Verbindung mit der Mitteilungsverordnung (MV) vom 07.09.1993 verpflichtet,
der zustandigen Finanzbehorde eine Mitteilung Uber die gewédhrten Subventionen zu machen.
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Forderbereich 6: Dach- und Fassadenbegrinung

1.

1.1.

1.2.

1.3.

1.4.

1.5.
1.6.

1.7.

Allgemeines

Gefordert wird die fachgerechte intensive oder extensive Begriinung von Dachern und Fassaden
mit geeigneten Pflanzen. Geférdert werden MaRhahmen, die Uber die gesetzlichen, im
Bebauungsplan oder in der Baugenehmigung vorgeschriebenen Flachen hinausgehen.
Anspruchsberechtigt ist der Eigentiimer des Gebaudes sowie Mieter. Mieter haben die
Genehmigung des Eigentiimers zur Anbringung vorzulegen.

Voraussetzung fur eine Forderung ist eine Nettovegetationsflache von mindestens 30 m2.
Aussparungen von bis zu 1,0 m2 pro Einzelflache (Dachfenster, Schachte, Lichtkuppeln) werden
dabei nicht abgezogen, sondern Ubermessen. Kiesstreifen und Platten zum Zwecke des
Brandschutzes, der Windsogsicherung oder sonstiger Funktionen werden nicht zur
Nettovegetationsflache gerechnet.

Die Substratdicke muss bei Bestandsdachern mindestens 8 cm betragen. Bei neuen Dachern
muss die Substratdicke mindestens 10 cm betragen.

Die Begriinung ist fur mindestens 10 Jahre zu erhalten und zu unterhalten.

Nicht gefoérdert wird die Sanierung bereits vorhandener Dach- oder Fassadenbegriinung sowie
MaRnahmen, die die Verwendung von torfhaltigen Materialien umfassen.

Die Forderung der Malinahme ersetzt nicht eine ggfs. erforderliche Beurteilung und Genehmigung
der MaBnahme nach 6ffentlich-rechtlichen und privatrechtlichen Vorschriften. Mit der Forderung
wird auch keine Verantwortung fur die technische Richtigkeit der Planung tibernommen. Die
Verantwortung fir die Prifung der Dach-Fassadeneignung und statischen Belastbarkeit des zu
begrinenden Daches und/oder Fassade liegt beim Antragssteller.

Art und Hohe der Forderung
Gefordert werden je Gebaude 50 % der forderfahigen Kosten bei

- bis zu 20,- Euro /m2 bei extensiver Begriinung, max. 2.000,- Euro
- bis zu 30,- Euro /m2 bei intensiver Begrinung, max. 2.500,- Euro
- bis zu 50,- Euro je Pflanze mit Rankgerust bei Fassadengriin, max. 1.000,- Euro.
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Rottenburg

am Neckar

Information zur Datenerhebung

Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Rottenburg am Neckar, Marktplatz 18, 72108 Rottenburg am Neckar

Verantwortlicher nach Art. 4 Nr. 7 DSGVO
Herr Oberblirgermeister Stephan Neher, Marktplatz 18, 72108 Rottenburg am Neckar

Behdrdlicher Datenschutzbeauftragte
Frau Vees, Marktplatz 18, 72108 Rottenburg am Neckar, datenschutz@rottenburg.de

Zweck(e) der Datenverarbeitung, Rechtsgrundlage
Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen des Férderprogramms ,Nachhaltig Bauen und Sanieren”
erhoben und gespeichert.

Geplante Speicherungsdauer (Datum bzw. Kriterium fiir das Ende der Datenspeicherung)
Die Daten werden in der Forderliste bis zur Erfullung der in der Férderrichtlinie oder im Bescheid genannten
Fristen zur zweckgemaRen Nutzung der FérdermaRnahme gespeichert.

Empfanger oder Kategorie von Empféngern der Daten (Stellen, denen die Daten offengelegt werden)
Zustandiges Finanzamt

Betroffenenrechte

Sie haben als betroffene Person das Recht von der Stadtverwaltung Rottenburg am Neckar Auskunft tber die
Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 15 DSGVO), die Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16
DSGVO), die Léschung der Daten (Art. 17 DSGVO) und die Einschrédnkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)
zu verlangen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen dafur vorliegen. Sie kdnnen verlangen, die bereitgestell-
ten personenbezogenen Daten gem. Art. 20 DSGVO zu erhalten oder zu Ubermitteln. Sie kdnnen nach Art. 21
DSGVO Widerspruch einlegen. Unbeschadet anderer Rechtsbehelfe kdnnen Sie sich beim Landesbeauftrag-
ten fir den Datenschutz und die Informationsfreiheit, Postfach 10 29 32, 70025 Stuttgart, post-

stelle@Ifdi.bwl.de beschweren.

Verpflichtung, Daten bereitzustellen, Folgen der Verweigerung

Sie sind nicht verpflichtet, die zum oben genannten Zweck erforderlichen personenbezogenen Daten bereitzu-
stellen.

Sind Sie damit nicht einverstanden, kénnen Sie im stadtischen Férderprogramm Forderprogramms ,Nachhaltig
Bauen und Sanieren” nicht beriicksichtigt werden.
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